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Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

bedingt durch zahlreiche neue Methoden, die zur Behand-

lung der Varikose an Bedeutung gewonnen haben, hat 

auch die Diskussion um den Stellenwert der Varizenope-

ration zugenommen. Diese Diskussion betrifft nicht nur 

die grundsätzliche Frage welche Behandlungsmethode die 

Beste ist, und ob endovenöse Verfahren oder die 

Schaumsklerosierung einen Teil der operativen Maßnah-

men ersetzen können, sondern insbesondere auch die 

Durchführung der Operation mit ihren verschiedenen 

technischen Modifikationen. Eine exakte Operationstech-

nik hat ihren besonderen Stellenwert, da erwiesen ist, 

dass technische Fehler eine wesentliche Ursache für das 

Entstehen eines Rezidivs nach einer Venenoperation dar-

stellen. 

Die „Arbeitsgemeinschaft Venenoperation“ hat sich zum 

Ziel gesetzt, sich intensiv mit dieser Thematik zu beschäf-

tigen. In Zusammenarbeit mit der Sektion für klinisch-

funktionelle Anatomie der Medizinischen Universität Inns-

bruck wurde im vergangenen Jahr erstmalig der "1. Inns-

brucker Operationskurs für Venenchirurgie" abgehalten. 

In diesem Kurs wurden von den teilnehmenden Kollegen 

alle modernen endoluminalen Techniken sowie auch die 

verschiedenen operativen Zugangswege der Magna- und 

Parvacrosse bzw. der Rezidivvarikose an einer Vielzahl 

von speziell hierzu vorbereiteten Leichenpräparaten zwei-

tägig geübt. Darüber hinaus wurden die teilnehmenden 

Kollegen im Notfall, d.h. Blutungsmanagement, instruiert. 

Geübt wurden spezielle Gefäßnähte, Patchplastiken, Ge-

fäßanastomosen, etc. 

Im vergangenen Jahr wurde der Kurs von allen teilneh-

menden Kollegen als eine Bereicherung in der operativen 

Therapie der Varikose verstanden.  

Wir wünschen auch in diesem Jahr allen Teilnehmern des 

"2. Innsbrucker Operationskurs für Venenchirurgie" viel 

Erfolg, angenehme Gespräche, intensives Üben und den 

Gewinn neuer Erkenntnisse und neuen Wissens.  

Mit freundlichen Grüßen 

Dr. med. Dietmar Stenger 
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Freitag, 07.05.2010 

14:30 Begrüßung und Einführung 

14:50 Grundlagen der Anatomie 

15:10 Unterschiedliche Techniken der Krossektomie 

15:25 Extraluminale Valvuloplastie 

15:40 Endovenöse Therapie 

16:00 Gefäßnaht — Notfallmanagement 

16:15 Kaffeepause 

16:30 Praktische Übungen an Leichenpräparaten 

20:00 Gemeinsames Abendessen 

Samstag, 08.05.2010 

09:00 Niveaugleiche Krossektomie der V. saphena parva 

09:15 Unterschiedliche Techniken zum Stripping 

09:30 Das Varizenrezidiv: therapeutische Optionen 

10:00 Praktische Übungen an Leichenpräparaten 

12:00 Mittagessen 

13:00 Zugangswege bei der Rezidivoperation 

13:15 Die Barriere-Operation zur Rezidivprophylaxe 

13:30 Praktische Übungen an Leichenpräparaten 

15:30 Kaffeepause 

15:30 Praktische Übungen an Leichenpräparaten 

17:30 Verabschiedung; Ende der Veranstaltung 

Kursgebühr: 
Inkl. Kursunterlagen, aller Kaffeepausen, Abendessen am Frei-

tag, Mittagessen am Samstag 

Bei Anmeldung vor dem 1. März 2010 

Mitglieder der DGP: € 650,00 

Nichtmitglieder: € 700,00 

Bei Anmeldung ab dem 1. März 2010 

Mitglieder der DGP: € 700,00 

Nichtmitglieder: € 750,00 

Überweisung bitte auf das Konto: 

Deutsche Gesellschaft für Phlebologie 

Kto Nr 6810 176618 

BLZ 670 201 90 

Hypovereinsbank Mannheim 

Stichwort Kurssytem 
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T6,25 

68161 Mannheim 

Tel & Fax: +49 6204 79793 (09-12 Uhr) 
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